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Sitzungsdatum: 7.03.2013 

Beginn: 20:00 Uhr  

Ende: 21:20 Uhr 

Ort: Kellerbar Franz Zürn 

 

Anwesende AG Dorferneuerung - Führungsteam: 

Klarmann, Ansgar 

Schmitt, Marco ab ca. 20:15 Uhr 

Steigerwald, Mike 

Zürn, Franz 

Sonstige Anwesende: 

Pistner, Rainer Bürgermeister (BGM) 

Entschuldigt: 

Dörr, Frank 

Reusing, Torsten 

Rothenbücher, Markus 

Stegmann, Herbert 

1. Eröffnung der Sitzung 

Franz Zürn eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden und übergibt das Wort an Ansgar 

Klarmann. 

2. Kostenschätzung 

Dieser berichtet gemeinsam mit dem BGM vom am Vortag stattgefundenen Gespräch bzgl. 

der Kostenschätzung. Bei 2 Positionen, die unmittelbar die ALE-Förderung betreffen, wurde 

ein Einsparpotential von insgesamt 10.750,- EUR gefunden. Dies sind: 

 Abbruch bzw. Ausbau von vorhandenen Pflasterflächen 

Mike Steigerwald regt an, das Pflaster gegen Erledigung der Ausbauarbeiten zu 

verschenken. Es gäbe immer wieder Interessenten für gebrauchtes Pflaster. Diese 

sollen es in Eigenleistung abtragen. 

Reduzierung Kostenschätzung: 4.000,- EUR 

 Verlegen der neuen Pflasterflächen 

Durch Eigenleistung der Dorferneuerer könnte gerade beim arbeitsintensiven Verlegen 

von Pflasterflächen durch Handlangerarbeiten einiges an Geld gespart werden. 

Reduzierung Kostenschätzung: 6.750,- EUR 

Weiterhin kann die Kostenschätzung auf der Position „Feuerwehr (gemeindliche Leistung)“ 

um 5.000,- EUR reduziert werden. 
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Ein weiterer Vorschlag von Mike Steigerwald ist der eventuelle Einsatz flexibler Rand-

einfassungen zwischen Rasen- und Geh-

wegflächen (siehe nebenstehende Abbildung), 

nicht aber zum Einfassen der Pflasterflächen. 

Dem gegenüber steht die Forderung des ALE, 

dass alle Flächen mit unterschiedlichen Belägen, 

durch Beton- oder Naturstein zu trennen sind. 

BGM Rainer Pistner wird klären, ob wir hier noch 

Handlungsspielraum bekommen können ohne 

die Zuschüsse zu gefährden. 

Außerdem bot sich Mike während des Treffens 

im Rathaus an, die Arbeiten im Außenbereich zu 

koordinieren und zu leiten. Auf diese Weise 

könnte das Architektenhonorar nicht 

unerheblich verringert werden, da für die Objektbetreuung laut HOAI 31% zu Buche stehen. 

Margarete Elsässer bot daraufhin hier Ihre sicherlich notwendige Unterstützung auf Basis von 

stundenweiser Abrechnung an. Dieses Einsparpotential wurde aber in der aktuellen 

Kostenschätzung, mit welcher nun die Anträge gestellt werden und nach der sich die 

Gesamtkosten auf ca. 712.500,- EUR belaufen, nicht berücksichtigt. 

BGM Rainer Pistner betonte, dass dieser Betrag gerne unterboten werden darf und auch soll. 

Jeder eingesparte Euro reduziere außerdem die Nebenkosten, da sich das Architektenhonorar 

prozentual aus der Bausumme berechne. 

Es gelte jetzt, Verantwortliche für das Projekt zu finden. Er verlas eine Vereinbarung, welche 

seinerzeit bei der Errichtung des Dorfgemeinschaftshauses mit Hofstädter Bürger geschlossen 

wurde. Hier gab es einen Gesamtverantwortlichen, einen Verantwortlichen für die finanziellen 

Belange sowie einen Verantwortlichen für die Bauleitung. Eine ähnliche Vereinbarung möchte 

die Gemeinde auch bei der Umgestaltung unseres Dorfplatzes machen um auch den Schnep-

penbachern das Gefühl zu geben: „Das ist unser Projekt!“. Er werde die vorgelesene 

Vereinbarung mitsamt Kostenschätzung und Finanzierungsplan per Mail verteilen. 

3. Vorstellung des Planes 

Der Plan soll jetzt der großen Arbeitsgruppe Dorferneuerung vorgestellt werden. Als Termin 

hierfür ist der 21.März, 20:00 Uhr vereinbart worden. Franz Zürn klärt, ob das Musikerheim 

an diesem Abend zur Verfügung steht. 

Mit BGM Rainer Pistner wurde abgesprochen, dass auf den Bürgerversammlungen, 

vornehmlich der in Schneppenbach, kein Plan von der Dorfplatzgestaltung gezeigt wird um 

die Spannung nicht zu nehmen. Selbstverständlich soll er die Bürger verbal über den aktuellen 

Projektstand informieren. 

4. Termine / Weiteres Vorgehen 

 12.3., 20:00 Uhr – Treffen des Führungsteams bei Franz Zürn 

 21.3., 20:00 Uhr - Vorstellung des endgültigen Planes im Kreise der Dorferneuerer. 


